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AUFFINDEN DER SERIENNUMMER

Dieser elektrische Motocaddy-Trolley ist für den Transport von Golftaschen und darin enthaltenen Schlägern konzipiert.

Bitte notieren Sie hier die Seriennummer Ihres Trolleys für spätere Referenzzwecke:

                             

Auffinden der Seriennummer
Die Seriennummer befindet sich im Akkufach (Abb. 1). Diese Nummer wird bei der Online-Registrierung Ihrer 
Garantie benötigt und sollte für die zukünftige Verwendung griffbereit gehalten werden.

Die gleiche Nummer sollte auch auf dem Karton stehen, den Sie mit Ihrem Einkaufswagen erhalten haben. 
Wenn Sie Ihren Trolley aus irgendeinem Grund zurückgeben müssen, bewahren Sie bitte die Verpackung auf. Ein 
Kaufbeleg muss ebenfalls aufbewahrt werden, falls Ihr Trolley während der Garantiezeit gewartet werden muss.

Abb. 1Abb. 1
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Ausstattungsübersicht
1.	 LCD Touchscreen Display
2.	 Ein-/Aus- und Geschwindigkeitsregler
3.	 USB-Anschluss (an der Unterseite des Griffs)
4.	 Obere Taschenhalterung
5.	 Obere Entriegelungsklinke
6.	 Abb. 3 – Grauer/schwarzer Ladeanschluss
7.	 CLICK ‚N‘ CONNECT®-Batterie 
8.	 Batteriefach
9.	 EASILOCK® Untere Taschenhalterung
10.	 Vorderrad
11.	 Vorderrad-Ausrichtungsvorrichtungen
12.	 Hinterräder 
13.	 Hinterrad-Entriegelungsknöpfe
14.	 Motor (unter Batteriefach)
15.	 Automatisch öffnender Ständer
16.	 Unterer Entriegelungshebel
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SICHERE VERWENDUNG IHRES TROLLEYS

Sicherheitsabschaltung
Dieser Motocaddy-Trolley ist mit einer zeitgesteuerten Sicherheitsabschaltung ausgestattet. Nach dem Start schaltet der Wagen den 
Motor nach zehn Minuten automatisch ab, um das Risiko einer Beschädigung des Wagens zu verringern. Durch Drücken der Taste „Ein/
Aus“ wird der Wagen neu gestartet.

Sichere Verwendung Ihres Trolleys
Motocaddy-Trolleys sind für den Transport von Golfbags und darin enthaltenen Schlägern konzipiert. Die Verwendung des Wagens für 
andere Zwecke kann zu Schäden am Wagen und zu Verletzungen des Benutzers führen.

•	 Versuchen Sie nicht, andere Geräte zu transportieren.
•	 Der Wagen ist nicht für den Transport von Personen vorgesehen.
•	 Die maximale Tragkraft dieses Transportwagens beträgt 20 kg.
•	 Verwenden Sie den Trolley nicht als Hilfe beim Bergaufgehen.
•	 Das Eintauchen des Wagens in Wasser (z. B. einen See) kann zu Schäden am Wagen führen.
•	 Bedienen Sie den Wagen nicht unter dem Einfluss von Drogen oder Alkohol.
•	 Dieser Wagen kann von Kindern ab 8 Jahren und Personen mit eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder geistigen 

Fähigkeiten benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt werden oder Anweisungen zur sicheren Benutzung des Wagens erhalten haben 
und die damit verbundenen Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Wagen spielen. Die Reinigung und Wartung durch den 
Benutzer darf nicht von Kindern ohne Aufsicht durchgeführt werden.



Seite 5

PFLEGE DES TROLLEYS

Pflege Ihres Trolleys
Obwohl Ihr Motocaddy-Trolley wetterfest ist, befolgen Sie bitte diese einfachen Richtlinien, um Ihren Trolley zu schützen: 

•	 Lagern Sie Ihren Trolley nicht im Freien.
•	 Versuchen Sie, bei starkem Regen die Nässe so weit wie möglich mit einem Regenschirm zu minimieren.
•	 Wischen Sie überschüssiges Wasser vor der Lagerung vom Wagen ab. 
•	 Verwenden Sie niemals einen Hochdruckreiniger, um Ihren Wagen zu reinigen. Um Wasserschäden zu vermeiden, wischen Sie das 

Gerät mit einem feuchten Tuch ab.
•	 Vermeiden Sie die Verwendung von Hochdruckluftschläuchen in der Nähe von beweglichen Bauteilen.

Dieser Motocaddy-Trolley ist so konzipiert, dass er nur sehr wenig Wartung benötigt. Wir empfehlen jedoch, Ihren Trolley vor jedem 
Gebrauch zu überprüfen, um sicherzustellen, dass:

•	 Es kommt zu keiner Ansammlung von überschüssigem Schlamm und Schmutz.
•	 Die Hinterräder sind fest montiert und drehen sich frei.
•	 Die Hinterradachsen sind gefettet und gut geschmiert.
•	 Die Vorderradmutter ist fest angezogen und der Schnellspannhebel ist festgeklemmt.
•	 Das Vorderrad ist nicht blockiert und dreht sich frei.

Bei der Reparatur Ihres Trolleys sollten ausschließlich Originalteile von Motocaddy verwendet werden.

Wenn Sie ein Problem mit Ihrem Trolley haben, wenden Sie sich bitte an unseren technischen Support, um weitere 
Unterstützung zu erhalten.
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WICHTIGE HINWEISE ZUR SICHERHEIT UND PFLEGE VON BATTERIEN

Wichtige Batterie Sicherheits & Pflege Informationen
•	 Den Akku nach jeder Nutzung so bald wie möglich aufladen, unabhängig von der gespielten Lochzahl – idealerweise innerhalb von 

12 Stunden. Das längere Nichtaufladen von Akkus kann die Kapazität verringern und ein erhebliches Sicherheitsrisiko darstellen, das 
beim Laden zu Brand führen kann. Akkus vor längerer Lagerung stets vollständig aufladen.

•	 Akkus nicht länger als nötig laden – grüne LED zeigt volle Ladung an, dann trennen.
•	 Nur Motocaddy 28V-Lithium-Akkus mit Motocaddy 28V-Lithium-Ladegeräten (LC-2326 weiß Ladegerät) laden und das Ladegerät 

stets an eine geerdete Steckdose anschließen.
•	 Dieses Modell ist auch mit Motocaddy 28V Lithium-Batterien mit grau/schwarzen Anschlüssen kompatibel, wenn ein Motocaddy 

28V Lithium-Ladegerät (LC-2323 - schwarzes Ladegerät) verwendet wird. Details siehe Seite 22.
•	 Akkus nur auf trockener, nicht textiler Oberfläche bei Temperaturen zwischen 10 °C und 30 °C lagern und laden – Laden außerhalb 

dieses Bereichs kann die Kapazität verringern.
•	 Akku und Ladegerät dürfen nur von autorisiertem Fachpersonal geöffnet und gewartet werden. Unbefugtes Öffnen erhöht das Risiko 

von Sicherheitsproblemen und führt zum Verlust der Garantie.
•	 Den Akku nicht fallen lassen, da dies die inneren Zellen beschädigen und Leistung sowie Sicherheit beeinträchtigen kann.
•	 Den Akku regelmäßig auf sichtbare Schäden prüfen. Den Akku bei Verdacht auf Schäden nicht laden oder verwenden – umgehend 

den technischen Support kontaktieren.
•	 Den Akku mit einem feuchten Tuch von Schmutz befreien, jedoch nicht zu stark durchnässen – nicht eintauchen, übermäßige 

Wassermengen vermeiden und den Trolley nicht mit eingesetztem Akku reinigen.
•	 WARNUNG: Zum Laden des Akkus ausschließlich das mit dem Trolley gelieferte Ladegerät verwenden.
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WICHTIGE HINWEISE ZUR SICHERHEIT UND PFLEGE VON BATTERIEN

Wir engagieren uns für den Umweltschutz und fördern das Recycling von Motocaddy-Produkten. Erschöpfte 
und beschädigte Batterien sollten über eine örtliche Recyclingstelle (sofern vorhanden) sicher entsorgt werden. 
Alternativ können Sie sich auch an unseren Kundendienst wenden, um weitere Informationen zur sicheren und 
verantwortungsvollen Entsorgung zu erhalten.

•	 Der mit diesem Wagen mitgelieferte Akku enthält Akkuzellen, die nicht austauschbar sind.
•	 Nur die Batteriemodelle 28V High Power und 28V High Power ULTRA können mit diesem Trolley verwendet werden.
•	 Leere Batterien sind aus dem Wagen zu entfernen und sicher zu entsorgen.
•	 Wenn der Wagen für längere Zeit unbenutzt gelagert werden soll, sollte die Batterie entfernt werden.
•	 Die Batterieanschlüsse dürfen nicht kurzgeschlossen werden.

WICHTIG – Wie bei jedem elektrischen Gerät wird davon abgeraten, Akkus über Nacht oder über einen längeren Zeitraum 
unbeaufsichtigt aufzuladen. Motocaddy Lithium-Akkus können in weniger als 5 Stunden vollständig aufgeladen werden. Warten 
Sie also, bis die Ladeanzeige grün leuchtet, schalten Sie das Ladegerät aus und ziehen Sie den Stecker, damit der Akku für Ihre 
nächste Runde bereit ist.

WARNUNG – Wenn die LED-Anzeige des Ladegeräts beim Anschließen an die Batterie abwechselnd ROT und/oder GRÜN blinkt, 
deutet dies auf einen möglichen Fehler der Batterie oder des Ladegeräts hin. Es ist wichtig, dass Sie das Ladegerät sofort vom 
Stromnetz trennen und sich für weitere Unterstützung an unseren Kundendienst wenden. Versuchen Sie nicht, den Akku oder das 
Ladegerät zu verwenden, da dies ein erhebliches Sicherheitsrisiko darstellen und zu einem Brand führen kann.
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Aufladen Ihrer Lithium-Batterie 
Die Lithium-Batterie kann zum Aufladen im Wagen verbleiben oder herausgenommen werden. Der Akku kann 
sowohl im zusammengeklappten als auch im aufgeklappten Zustand des Wagens aufgeladen werden. Im 
zusammengeklappten Zustand ist der Ladeanschluss automatisch zugänglich (Abb. 1). Wenn Sie den Akku zum 
Aufladen entfernen möchten, schieben Sie den Akkuentriegelungshebel nach links (Abb. 2) und heben Sie den 
Akku an den dafür vorgesehenen Griffen an (Abb. 3). Wenn der Ladeanschluss nicht sichtbar ist – beispielsweise 
wenn der Wagen ausgeklappt oder der Akku entfernt wurde – kann er manuell herausgezogen werden.

1.	 Schließen Sie das Motocaddy 28V Lithium-Batterieladegerät an eine geerdete Steckdose an.
2.	 Die Ladeleuchte leuchtet GRÜN, wenn das Ladegerät nicht an eine Batterie angeschlossen ist, um 

anzuzeigen, dass es zum Laden bereit ist.
3.	 Ladekabel am Ladeanschluss anschließen, schwarze und graue Verbindungsteile passend verbinden.
4.	 Die Ladeleuchte zeigt die jeweilige Ladephase an:

ROT – Akku wird 
geladen GRÜN – Akku vollständig geladen

5.	 Der Ladevorgang dauert je nach Entladetiefe zwischen 3 und 5 Stunden.  
Bei den ersten paar Ladevorgängen kann dies länger dauern.

6.	 Sobald der Ladevorgang abgeschlossen ist, trennen Sie das Ladegerät vom Stromnetz und vom Akku.
7.	 Der Ladeanschluss muss in den Akku gedrückt werden, um das Gerät für den nächsten Gebrauch einzuschalten.

WARNUNG – Wenn die LED-Anzeige des Ladegeräts beim Anschließen an die Batterie abwechselnd ROT 
und/oder GRÜN blinkt, deutet dies auf einen möglichen Fehler der Batterie oder des Ladegeräts hin. Es 
ist wichtig, dass Sie das Ladegerät sofort vom Stromnetz trennen und sich für weitere Unterstützung an 
unseren Kundendienst wenden. Versuchen Sie nicht, den Akku oder das Ladegerät zu verwenden, da dies 
ein erhebliches Sicherheitsrisiko darstellen und zu einem Brand führen kann.

AUFLADEN IHRER LITHIUM-BATTERIE 

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3
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BATTERIE-RUHEZUSTAND / BATTERIEMANAGEMENTSYSTEM

Empfehlungen für die Lagerung von Lithium-Batterien während der Wintermonate
Wenn Ihre Lithium-Batterie aus irgendeinem Grund über einen längeren Zeitraum nicht verwendet wird, z. B. 3 Monate über den Winter, sollte 
sie vollständig geladen gelagert werden. Bevor Sie den Akku wieder verwenden, laden Sie ihn vor dem Gebrauch wieder auf (füllen Sie ihn 
auf). Die Batterie darf nicht länger als zwei Monate ohne Aufladen gelagert werden, da dies zum Erlöschen Ihrer Garantie führen kann.

Wir sind uns bewusst, dass längere Abwesenheiten nicht immer im Voraus geplant werden können. Wenn Sie jedoch davon ausgehen, 
dass Sie Ihre Batterie für einen bestimmten Zeitraum nicht verwenden werden, empfiehlt es sich, die folgenden Schritte zu befolgen, um 
die Lebensdauer Ihrer Lithium-Batterie zu verlängern. Laden Sie den Akku immer so schnell wie möglich nach Beendigung Ihrer Runde 
auf, unabhängig von der Anzahl der gespielten Löcher – idealerweise innerhalb von 12 Stunden. Wenn Batterien über einen längeren 
Zeitraum nicht aufgeladen werden, kann dies zu einer Verringerung der Kapazität führen und ein erhebliches Sicherheitsrisiko darstellen, 
das beim Aufladen der Batterie zu einem Brand führen kann. Batterien sollten vor einer längeren Lagerung immer vollständig aufgeladen 
werden. Bitte stellen Sie sicher, dass das Ladegerät nach dem Laden IMMER vom Akku getrennt wird.

Batteriemanagementsystem (BMS)
Motocaddy-Lithium-Batterien sind mit einem umfassenden Batteriemanagementsystem (BMS) ausgestattet, um die Batterie vor 
übermäßiger Beanspruchung, hohen Strömen, Tiefentladung und Überladung zu schützen. Bei Lieferung des Akkus kann es zu einem 
Ausfall der Stromversorgung kommen, da das BMS so konzipiert ist, dass es während des Transports maximale Sicherheit gewährleistet. 
Bitte stellen Sie sicher, dass der Akku vollständig aufgeladen ist, bevor Sie ihn an Ihren Wagen anschließen, da dadurch das BMS aktiviert 
und der Akku effektiv „eingeschaltet“ wird. Bei tiefer Entladung oder längerer Lagerung kann das BMS die Batterie gelegentlich abschalten. 
Eine vollständige Batterieladung behebt dieses Problem. 

Motocaddy-Golfwagen sind für die Verwendung mit dem in den Lithium-Batterien installierten BMS-System ausgelegt, und auch die 
Batterieanzeige ist für die Verwendung in Verbindung mit der Batterie synchronisiert. Wenn aus irgendeinem Grund die Spannung der 
Batterie unter die Warnschwelle für niedrigen Batteriestand am Wagen fällt, kann das BMS die Batterie zum Schutz deaktivieren. Sollte 
dies erneut auftreten, laden Sie das Gerät bitte vollständig auf. Bitte beachten Sie, dass Lithium-Batterien am Ende des Zyklus schnell an 
Leistung verlieren. Es ist daher nicht ratsam, zu viele Löcher zu spielen, da das BMS aus Sicherheitsgründen aktiviert wird.
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ANBRINGEN DER RÄDER / UMDREHEN DER RÄDER

Anbringen der Räder
Dieser Wagen hat keine spezifischen linken und rechten Räder. Befolgen Sie diese einfachen Schritte, um die Hinterräder anzubringen:

1.	 Drücken Sie den Schnellverschlussknopf in Richtung Radmitte und halten Sie ihn gedrückt.
2.	 Schieben Sie das Rad so weit wie möglich auf die Achse des Transportwagens (auf die innere Nut). 
3.	 Sobald es in Position ist, lassen Sie den Knopf los und ziehen Sie das Rad leicht nach außen, um es zu arretieren.
4.	 Ein hörbares „Klicken“ bestätigt, dass sich das Rad in der richtigen Position befindet.

Sobald sie korrekt in der inneren Nut befestigt sind, drehen sich Nicht-DHC-Räder frei vorwärts, aber nicht rückwärts. DHC-Räder 
drehen sich in keiner Richtung frei.

Die äußere Nut kann als „Freilauf“-Option verwendet werden, wenn die Batterie leer ist. Schieben Sie das Rad einfach auf die äußere Nut 
und ziehen Sie es leicht nach außen, um es zu arretieren. Sobald die Verbindung hergestellt ist, dreht sich das Rad ohne Widerstand in 
beide Richtungen frei. 

Die Räder umdrehen
Die Hinterräder können umgedreht werden, um die Breite des Transportwagens für Transport und Lagerung zu verringern. 

1.	 Halten Sie den Schnellspannknopf gedrückt, während Sie das Rad von der Achse schieben.
2.	 Drehen Sie das Rad um, drücken und halten Sie den Knopf gedrückt und schieben Sie es dann auf die Achse.
3.	 Lassen Sie den Knopf los und ziehen Sie das Rad leicht heraus, bis es in die Freilaufnut einrastet.

Es ist wichtig, dass die Räder nicht zu weit hineingedrückt werden. Sie sollten das Chassis nicht berühren.
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VORDERRADAUSRICHTUNG

WICHTIG: Vorderradausrichtung vor der Motorjustierung einstellen.
In dem unwahrscheinlichen Fall, dass Ihr Wagen nicht geradeaus fährt, kann die Ausrichtung des Vorderrades 
angepasst werden, um den Fehler zu beheben. Dieses Problem kann durch eine Reihe von Faktoren verursacht 
werden, darunter eine leicht lockere Taschenhalterung oder eine ungleichmäßig gepackte Golftasche. Um die 
Ausrichtung des Vorderrades zu verändern:

1.	 Heben Sie den Schnellspannhebel am vorderen Radgehäuse an und lösen Sie die Radmutter (Abb. 1).
2.	 Auf beiden Seiten des Gehäuses befinden sich zwei kleine Metallräder, mit denen das Rad neu ausgerichtet 

werden kann (Abb. 2).
3.	 Wenn Ihr Wagen nach rechts ausbricht (wenn Sie hinter ihm gehen), drehen Sie das linke Rad im 

Uhrzeigersinn und das rechte Rad gegen den Uhrzeigersinn.
4.	 Wenn Ihr Wagen nach links ausbricht (wenn Sie hinter ihm gehen), drehen Sie das rechte Rad im 

Uhrzeigersinn und das linke Rad gegen den Uhrzeigersinn.
5.	 Ziehen Sie die Radmutter fest und drücken Sie den Hebel nach unten, um das Rad wieder in Position zu 

bringen (Abb. 3).

Dieser Vorgang kann so lange wiederholt werden, bis Sie sicher sind, dass sich der Wagen in einer geraden Linie 
bewegt. Möglicherweise müssen Sie jeweils nur einen Regler verstellen.

Diese Anweisungen beziehen sich auf die Ansicht von vorn, wenn der Trolley vor der Halterung steht und 
das Rad betrachtet wird.

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3
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AUFKLAPPEN

Abb. 1 Abb. 2 Abb. 3 Abb. 4 Abb. 5

Aufklappen des Trolleys
Wir empfehlen, den Trolley erst dann aufzuklappen, wenn die Räder wieder richtig herum angebracht sind (siehe Seite 10).

1.	 Heben Sie die obere Taschenhalterung leicht an und lösen Sie den oberen Verschluss (Abb. 1).
2.	 Klappen Sie den Griff aus und verriegeln Sie ihn wieder (Abb. 2).
3.	 Den unteren Riegel lösen (Abb. 3).
4.	 Heben Sie den Griff des Wagens in die richtige Position (Abb. 4). Das Vorderrad klappt automatisch aus
5.	 Sichern Sie den unteren Riegel wieder und vergewissern Sie sich, dass der automatische Ausklappständer eingeklappt ist (Abb. 5).
6.	 Nach dem Aufklappen muss der Ladeanschluss in den Akku gedrückt werden, um ihn einzuschalten.

Bitte beachten Sie, dass die Bilder nur zur Veranschaulichung dienen und möglicherweise nicht das tatsächliche Produkt widerspiegeln.
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FALTBAR

Abb. 1 Abb. 2 Abb. 3 Abb. 4 Abb. 5

Zusammenklappen des Trolleys
1.	 Den unteren Riegel lösen (Abb. 1). Der automatisch öffnende Ständer wird ebenfalls aktiviert.
2.	 Klappen Sie den Rahmen nach vorne, bis er vollständig ausgeklappt ist (Abb. 2). Das Vorderrad klappt automatisch ein.
3.	 Den oberen Riegel lösen und den Griff zurückklappen, bis der Wagen vollständig zusammengeklappt ist (Abb. 3).
4.	 Sichern Sie beide Verschlüsse wieder. Wenn Sie den Einkaufswagen aufrecht hinstellen möchten, lassen Sie den automatischen 

Ausklappständer ausgeklappt. Denken Sie daran, den automatisch öffnenden Ständer herunterzudrücken, wenn er nicht benutzt wird (Abb. 4).
5.	 Die Räder können umgedreht werden, um die Breite des Wagens für Transport und Lagerung zu verringern (Abb. 5). Details siehe Seite 10.

Bitte stellen Sie sicher, dass der automatisch öffnende Ständer bei Nichtgebrauch eingeklappt ist, um Beschädigungen zu 
vermeiden. 

Wenn der Trolley mit eingesetztem Akku zusammengeklappt wird, wird die Stromzufuhr automatisch unterbrochen und 
der Ladeanschluss wird zugänglich. Dies ist eine Sicherheitsvorkehrung, die gewährleisten soll, dass der Trolley im 
zusammengeklappten Zustand während der Lagerung oder des Transports nicht eingeschaltet werden kann.
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UNTERE TASCHENHALTERUNGEN

Abb. 1 Abb. 2 Abb. 3 Abb. 4

Untere Taschenhalterung mit EASILOCK®-Tasche
Alle Motocaddy-Trolleys sind mit dem EASILOCK®-Taschenbefestigungssystem ausgestattet. Dadurch wird die Tasche sicher befestigt, ein Verdrehen wird 
verhindert und die Verwendung eines unteren Taschengurts entfällt. 

1.	 Wenn Sie eine EASILOCK®-kompatible Tasche verwenden, stellen Sie bitte sicher, dass die mitgelieferten Stifte am Taschenboden befestigt sind (Abb. 1).
2.	 Falls vorhanden, die beiden unteren elastischen Taschengurt entfernen. Dazu die Rückseite der Clips drücken und halten, dann nach außen 

ziehen (Abb. 2).
3.	 Richten Sie die Aussparung am Taschenboden an der unteren Taschenstützplattform aus, um die Taschenstifte mit den Löchern am Wagen 

auszurichten (Abb. 3).
4.	 Senken Sie den Beutel ab, bis die Stifte in die beiden Löcher einrasten. Sie sollten ein deutliches „Klicken“ hören, wenn der Beutel einrastet.

Untere Taschenhalterung bei Taschen ohne EASILOCK®-Beschichtung
Wenn Sie eine Golftasche verwenden, die nicht mit EASILOCK® ausgestattet ist, entfernen Sie bitte nicht die beiden unteren elastischen 
Haltebänder der Tasche:

1.	 Positionieren Sie Ihre Tasche so, dass sie auf der unteren Taschenablage und in der Halterung der oberen Taschenablage ruht.
2.	 Den unteren Taschenriemen um den Taschenboden legen und die abgerundete Stange unter dem Taschenhalterungshaken hindurchführen (Abb. 4).
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OBERE TASCHENHALTERUNGEN / EINSTELLEN DER TASCHENHALTERUNGEN

Abb. 1 Abb. 2 Abb. 3 Abb. 4 Abb. 5

Obere Taschenhalterungen
Die oberen Haltegurte der Tasche werden auf die gleiche Weise wie die unteren Gurte befestigt, wobei folgende Schritte erforderlich sind:

1.	 Den elastischen Riemen um die Tasche legen und die abgerundete Stange unter dem Haken einhängen (Abb. 1).
2.	 Positionieren Sie die beiden Befestigungsgurte mittig auf Ihrer Golftasche (Abb. 2). 

Einstellen der Taschenhalterungen
Die Haltegurte der Golftasche sind aus elastischem Material gefertigt, damit Ihre Golftasche fest an ihrem Platz gehalten werden kann. 
Die elastischen Bänder lassen sich durch Herausziehen in die gezeigte Richtung vom Gehäuse lösen (Abb. 3).

1.	 Die elastischen Bänder lassen sich durch Herausziehen in die gezeigte Richtung vom Gehäuse lösen (Abb. 3). 
2.	 Bewegen Sie den Riegel nach Bedarf, um die Riemenbefestigung festzuziehen oder zu lösen. Durch Ziehen des Stabes nach unten 

wird er festgezogen, durch Ziehen nach oben wird er gelockert (Abb. 4).
3.	 Vor Gebrauch sicherstellen, dass die Gurte wieder im Gehäuse eingerastet sind (Abb. 5).
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Übersicht zum LCD-Bildschirm
1.	 Uhr
2.	 Geschwindigkeitseinstellung
3.	 Fernlesungen 
4.	 Rundenzeit
5.	 Geschwindigkeitsanzeigebalken
6.	 Batterieanzeige
7.	 Maßeinheiten (Yards/Meter)
8.	 Linke Taste
9.	 Rechte Taste
10.	 Geschwindigkeitsregler & Ein-/Ausschalter

Akkustandanzeige/ USB Ladegerät
Der Trolley verfügt über eine Akkuanzeige auf dem Bildschirm, 
die die verbleibende Akkukapazität anzeigt. Die Anzahl der 
beleuchteten Balken verringert sich von oben nach unten mit 
sinkendem Batteriestand.

Um die Batterie vor vollständiger Entladung zu schützen, ist 
der Wagen so konstruiert, dass er die Stromzufuhr zum Motor unterbricht, wenn die Batteriekapazität zu gering wird. Sollte dies der 
Fall sein, laden Sie bitte den Akku vor der weiteren Verwendung auf. Falls erforderlich, können Sie die äußere Freilaufnut benutzen, um 
Ihre Runde zu beenden.

43
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LCD-DISPLAY / BATTERIEANZEIGE
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ANFAHREN, ANHALTEN UND ÄNDERN DER GESCHWINDIGKEIT

Anfahren, Anhalten und Ändern der Geschwindigkeit 
Mit dem Hauptschalter „Ein/Aus“ wird der Wagen gestartet und gestoppt. Gleichzeitig 
wird die Geschwindigkeit gesteuert, die sowohl im Stand als auch während der Fahrt 
angepasst werden kann. Der Trolley verfügt über 9 Geschwindigkeitsstufen (1 bis 9), 
wobei 1 die langsamste und 9 die schnellste ist.

Zum Erhöhen der Geschwindigkeit die „Start/Stopp“-Taste im Uhrzeigersinn drehen, 
zum Verringern gegen den Uhrzeigersinn. Die Anzahl der weißen Balken innerhalb der 
Geschwindigkeitsanzeige erhöht und verringert sich mit der Zahl.

Zum Starten des Trolleys die gewünschte Geschwindigkeit wählen und die „Start/
Stopp“-Taste drücken. Der Trolley beschleunigt gleichmäßig, bis er die gewählte 
Geschwindigkeit erreicht. 

Zum Anhalten des Trolleys die „Start/Stopp“-Taste erneut drücken – die 
Geschwindigkeitsstufe muss nicht reduziert werden.

Bitte beachten Sie, dass bestimmte Feuchtigkeits-, Temperatur- und 
Luftfeuchtigkeitsbedingungen zu lokalem Beschlagen des Displays führen 
können. Dies beeinträchtigt weder die Funktionalität des Wagens noch 
verursacht es Schäden und der Normalzustand kehrt zurück, sobald sich die 
widrigen Bedingungen bessern.
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UHR / RUNDER TIMER

Zeit einstellen
Der Trolley verfügt über eine Uhr im 24-Stunden-Format. Um die Uhrzeit einzustellen:

1.	 Halten Sie die Taste „Rechts“ gedrückt, bis die Minutenanzeige zu blinken beginnt (Abb. 1).
2.	 Stellen Sie die Minuten durch Drehen des Ein-/Ausschalters ein.
3.	 Um zur vollen Stunde zu wechseln, drücken Sie erneut die Taste „Rechts“. 
4.	 Die Stunde wird durch Drehen des Ein-/Ausschalters eingestellt (Abb. 2).
5.	 Sobald die Zeit korrekt eingestellt ist, halten Sie die Taste „Rechts“ 3 Sekunden lang gedrückt, um zu bestätigen.

Rundenzeit
Der Rundenzähler beginnt automatisch zu zählen, sobald Sie die Batterie an den Wagen anschließen.

Um den Rundentimer zu Beginn Ihrer Runde zurückzusetzen, halten Sie die Tasten „Links“ und „Rechts“ 
gleichzeitig gedrückt, bis der Rundentimer zu blinken beginnt. Lassen Sie die Tasten los, um den 
Rundentimer zurückzusetzen (Abb. 3).

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3
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FERNLESUNGEN / WETTBEWERBSMODUS

Fernlesungen
Es gibt drei verschiedene Entfernungsmesswerte – „Drive“, „Round“ und „Lifetime“ (Abb. 1). Drücken Sie 
die Taste „Links“, um zwischen den Optionen zu wechseln. Die Messwerte für „Drive“ und „Round“ können 
unabhängig voneinander zurückgesetzt werden. Wechseln Sie zur gewünschten Option und drücken Sie die 
Taste „Rechts“, um die Entfernung zurückzusetzen. Um die Maßeinheit von Yards auf Meter umzustellen, halten 
Sie die Taste „Links“ gedrückt, bis sich die Einheit ändert (Abb. 2).

Die Anzeige „Lebensdauer“ gibt an, wie weit der Wagen in seiner Lebensdauer zurückgelegt hat und kann auch 
bei abgeklemmter Batterie nicht zurückgesetzt werden. Durch Gedrückthalten der Taste „Links“ kann zwischen 
Meilen und Kilometern umgeschaltet werden, bis sich die Einheit ändert.

Bitte beachten Sie, dass der Wagen die Entfernung nur dann misst, wenn er mit Strom versorgt wird und der 
Motor läuft. Die Messungen erfolgen anhand der Umdrehungen der Achse. Lässt man den Wagen einen Hügel 
hinunterrollen, sind die Messwerte nicht hundertprozentig genau. Wir empfehlen Ihnen, stets in unmittelbarer 
Nähe Ihres Einkaufswagens zu gehen und ihn nicht zu weit vorausfahren zu lassen.

Wettkampfmodus
Es ist möglich, GPS vorübergehend über den Wettbewerbsmodus zu deaktivieren, wenn dies aufgrund der 
Wettbewerbsregeln erforderlich ist. Es wird empfohlen, immer die Wettbewerbsregeln zu überprüfen, bevor Sie 
Ihren Trolley mit aktiviertem GPS verwenden. Es ist möglich, GPS vorübergehend über den Wettbewerbsmodus 
zu deaktivieren, wenn dies aufgrund der Wettbewerbsregeln erforderlich ist. Es wird empfohlen, immer die 
Wettbewerbsregeln zu überprüfen, bevor Sie Ihren Trolley mit aktiviertem GPS verwenden. 

Um den Wettbewerbsmodus zu aktivieren, muss der Wagen stillstehen. Halten Sie die Tasten „Links“ und 
„Rechts“ mindestens 3 Sekunden lang gedrückt, bis die Entfernungsanzeige nicht mehr auf dem Bildschirm 
zu sehen ist und der Text „COMP MODE“ angezeigt wird (Abb. 3). Um den Wettbewerbsmodus zu verlassen, 
wiederholen Sie die oben genannten Schritte.

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3
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SICHERHEITS-PIN-CODE

Festlegen des Sicherheits-PIN-Codes
Der Trolley verfügt über eine optionale Sicherheits-PIN-Code-Funktion, mit der Sie die Funktionalität des 
Trolleys deaktivieren können. Bei der Herstellung wird kein PIN-Code festgelegt, dieser kann jedoch anhand der 
folgenden Schritte erstellt werden:

1.	 Halten Sie die linke Taste gedrückt, während Sie den Akku anschließen, und lassen Sie die Taste los, sobald der 
Bildschirm aufleuchtet. 

2.	 Drehen Sie den „Ein/Aus“-Knopf, um die erste Ziffer Ihres PIN-Codes (0-9) auszuwählen (Abb. 1). Zum Erhöhen 
der Geschwindigkeit die „Start/Stopp“-Taste im Uhrzeigersinn drehen, zum Verringern gegen den Uhrzeigersinn.

3.	 Drücken Sie die Taste „Rechts“, um Ihre Auswahl zu bestätigen. 
4.	 Wiederholen Sie die Schritte 2 und 3 für jede der vier Ziffern (Abb. 2).
5.	 Sobald die vierte Zahl bestätigt wurde, trennen Sie die Batterie, um den Code zu speichern.

Bevor Sie die Taste „Rechts“ zum vierten Mal drücken, überprüfen Sie bitte, ob der gewünschte PIN-Code 
korrekt ist. Sie können sich diese Nummer notieren. Falls Sie den korrekten PIN-Code nicht eingeben 
können, wenden Sie sich bitte an unser technisches Support-Team, um weitere Unterstützung zu erhalten.

Wenn Sie Ihre Batterie das nächste Mal anschließen, müssen Sie den festgelegten PIN-Code eingeben. Drehen 
Sie den „Ein/Aus“-Knopf, um Ihren gewünschten PIN-Code auszuwählen, und drücken Sie die „Rechts“-Taste, 
um jede Ziffer zu bestätigen.

Ändern/Deaktivieren des PIN-Codes 
Um den PIN-Code zu ändern, trennen Sie die Batterie. Halten Sie die Taste „Links“ gedrückt, während Sie die 
Batterie wieder anschließen (wie in Schritt 1 oben beschrieben). Geben Sie Ihren aktuellen PIN-Code auf der 
linken Seite des Displays gemäß den Schritten 2–4 ein und anschließend Ihren neuen PIN-Code auf der rechten 
Seite des Displays (Abb. 3) gemäß den Schritten 2–5. Um die PIN-Code-Sicherheitsfunktion zu deaktivieren, 
geben Sie "0000" als neuen Code ein.

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3
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Einstellbare Distanzsteuerung
Der Trolley verfügt über eine einstellbare Distanzsteuerung (ADC), mit der Sie den Trolley in einem Abstand von 
15 bis 45 Metern vor sich herschicken können.

1.	 Wählen Sie im Stand die gewünschte Anfahrgeschwindigkeit für Ihren Wagen.
2.	 Drücken und halten Sie die 'Ein/Aus'-Taste 3 Sekunden lang, bis "ADC SET" angezeigt wird (Abb. 1). Es gibt 

drei Einstellungen für die Entfernung: „1“ = 15, „2“ = 30 und „3“ = 45.
3.	 Drehen Sie den Ein-/Ausschalter im Uhrzeigersinn, um den Abstand zu vergrößern, und gegen den 

Uhrzeigersinn, um ihn zu verkleinern.
4.	 Drücken Sie den Ein-/Ausschalter, um den Wagen in Bewegung zu setzen. Während der Wagen mit ADC 

betrieben wird, blinken die Anzeige für Geschwindigkeitseinstellung, Geschwindigkeitsanzeigebalken und der 
Text „ADC SET“, während die zurückgelegte Strecke heruntergezählt wird (Abb. 2).

5.	 Der Wagen kann durch erneutes Drücken der „Ein/Aus“-Taste manuell angehalten werden.  

Wenn Ihr Wagen im ADC-Modus keine Entfernungsmessung durchführt, wird die Stromzufuhr zum Motor 
unterbrochen, um zu verhindern, dass er zu weit fährt. Auf dem Bildschirm blinkt „E“, um anzuzeigen, dass diese 
Sicherheitsfunktion aktiviert wurde (Abb. 3).

Der Wagen kann durch einmaliges Drücken der Ein-/Aus-Taste zurückgesetzt werden, sodass Sie den Wagen 
mit deaktiviertem ADC weiter verwenden können, bis Sie unser technisches Supportteam kontaktieren können.

Die Maßeinheit (Yards oder Meter) für den ADC basiert auf der Entfernungseinstellung (siehe Seite 19).

EINSTELLBARE DISTANZSTEUERUNG

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3
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USB-LADEANSCHLUSS / AKKUEINSTELLUNGEN

USB-Ladeanschluss
Dieser Trolley verfügt über einen USB-Ladeanschlusszum Laden von USB-betriebenen Geräten während der Runde.

Abdeckkappe entfernen und ein USB-Kabel in den Ladeanschluss an der Unterseite des Griffs einstecken. Das 
Gerät wird weiter geladen, solange das Kabel angeschlossen und der Akku verbunden ist.

Der Ladevorgang ist langsamer als mit einem Netzladegerät und vergleichbar mit dem Laden an einem PC. Das 
USB-Ladegerät bezieht seinen Strom aus dem Hauptakku des Trolleys, und kontinuierliches Laden verringert die 
Akkukapazität zwischen den Ladevorgängen. Der Trolley ist so konstruiert, dass der USB-Anschluss deaktiviert 
wird, wenn die Akkukapazität einen voreingestellten Wert erreicht.

Einstellung der Batteriespannung 
Der Wagen wird mit einer Batterie mit einer blau/schwarzen Ladebuchse geliefert. Die Batterieanzeige wurde 
für diesen Batterietyp kalibriert. Dieser Wagen ist auch mit Batterien kompatibel, die über eine grau/schwarze 
Ladebuchse verfügen. Wenn Sie diesen Batterietyp verwenden, muss die Batterieanzeige neu kalibriert werden: 

1.	 Drücken und halten Sie die Ein-/Aus-Taste, schließen Sie die Batterie an und lassen Sie die Ein-/Aus-Taste los.
2.	 Auf dem Bildschirm wird „26“ für die blau/schwarze Batterie (Abb. 1) oder „28“ für die grau/schwarze 

Batterie (Abb. 2) angezeigt.
3.	 Drücken Sie die Taste „Ein/Aus“, um zwischen diesen Einstellungen umzuschalten.  
4.	 Sobald die gewünschte Einstellung erreicht ist, trennen Sie die Batterie, um die Konfiguration zu speichern.

Abb. 1 – Blau/schwarzer Ladeanschluss

Abb. 2 – Grauer/schwarzer Ladeanschluss
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INFORMATIONEN ÜBER DHC (BERGABFAHRKONTROLLE)

Die nachfolgenden Informationen gelten NUR für DHC-Modelle.

Informationen über DHC (Bergabfahrkontrolle)
Die Bergabfahrkontrolle (DHC) ermöglicht es dem Trolley, beim Bergabfahren eine kontrollierte 
Geschwindigkeit beizubehalten.

Vor jeder manuellen Bewegung: Geschwindigkeit reduzieren, um die Steuerung zu erleichtern.

Elektronische Parkbremse (DHC)
Die DHC-Modelle sind mit einer elektronischen Parkbremse ausgestattet. 

Um diese Funktion nutzen zu können, muss sich der Wagen in einer stationären Position befinden. Die 
Feststellbremse wird aktiviert, indem man den Geschwindigkeitsregler auf 1 dreht und dann noch eine 
weitere Stufe dreht.

Nach der Aktivierung wechselt die Geschwindigkeitsanzeige zwischen „P“ (Abb. 1) und der Zahl „1“ (Abb. 2). 

Die Geschwindigkeitseinstellung kann bei angezogener Feststellbremse durch Drehen des 
Geschwindigkeitsreglers angepasst werden. Zum Starten des Trolleys die gewünschte Geschwindigkeit 
wählen und die „Start/Stopp“-Taste drücken.

Abb. 1 – M1 DHC

Abb. 2 – M1 DHC
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